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LEIPZIGER OFFENHEIT   
 

Leipzig, 10. April 2017 
Rathaus Leipzig, Festsaal  

 

08.00 – 9.30  Erstes Eintauchen - Besuche vor Ort  

… entlang der Themen am Nachmittag. Optionales Angebot zum Einstieg 

 
09.30 Rückkehr und Eintreffen aller Teilnehmer 

 
10.00   Begrüßung. Was haben wir heute vor? 
  Moderatoren: Wolfgang Brinkschulte, MDR und Hella Sinnhuber, Common Purpose 
 

Offenes Leipzig, gespaltenes Leipzig. Welchen ‚Mauern‘ stehen wir heute gegenüber …  
Ein Oberbürgermeister zum gesellschaftlichen Zustand ‚seiner‘ Stadt.  

 Burkhard Jung, Oberbürgermeister, Stadt Leipzig  
 
Anschließende Überleitung an unseren fachlichen Experten. 
 

10.30  … und welche Wege gibt es für eine Gesellschaft, sie zu öffnen?  
Zeitdiagnose: Was liegt genauer hinter dem, was wir sehen und spüren? Worauf kommt es 
an, wenn wir von intakten (Zivil-)Gesellschaften sprechen?  

 Prof. Dr. Hartmut Rosa, Soziologe und Autor, Friedrich-Schiller-Universität Jena 
 

Kurzer Impulsvortrag und anschließende moderierte Gesprächsrunde mit Prof. Rosa und OB Jung 
sowie mitdiskutierenden Teilnehmern. Anschließend … 

  
12.00 Quintessenz des Vormittags 

Zusammen mit OB Jung verdichten wir die wichtigsten Erkenntnisse aus dem bisherigen Tag, 
welche uns in den Nachmittag begleiten. 

 
12.45  Mittagspause 
 
13.30   Offenes Leipzig, gespaltenes Leipzig. Was können WIR tun? 

Welche Wirkung können wir als zivilgesellschaftliche Kraft in Leipzig entfalten, um Ursachen von 
Spaltung und Ausgrenzung zu vermeiden bzw. abzuflachen?  

In vier parallellaufenden Workshops (WS) greifen wir aus vier Themenbereichen jeweils eine 
Fragestellung auf, die laut Stadt Leipzig ein brennendes Spaltungspotenzial hat und welche nur 
durch das Mitwirken vieler gelöst werden kann. In jedem WS geben Gäste zunächst einen 
Einstieg ins Thema (Eröffnung). Anschließend bringt ein Vertreter der Stadt Leipzig die 
Fragestellung auf den Punkt. Die Teilnehmer fragen sich anschließend: Wie und wo begegnet mir 
das Thema? Wo sehe ich entlang meiner Ressourcen und Möglichkeiten Chancen aus mehr 
Offenheit und Handlungsoptionen? 

Jeder Workshop wird von einem Moderator begleitet. 

 
Workshop 1 – Schichten & Bildungsungleichheiten 

 Inputgast: Prof. Dr. Ulrich Klemm, Geschäftsführer des Sächsischen Volkshochschulverbandes 

 WS-Fragesteller: Heike Richter-Beese, Leiterin, Volkshochschule Leipzig  

 

Workshop 2 - Vertrauensverlust in die Demokratie und ihre Institutionen  

 Inputgast: Dr. Konrad Hummel, Geschäftsführer der Mannheimer Wohn- und 
Stadtentwicklungsgesellschaft MWSP, Mannheim 

 WS-Fragesteller: Ulrich Hörning, Bürgermeister/Beigeordneter für Allgemeine Verwaltung,  
Stadt Leipzig 
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Workshop 3 - (Kinder- und Alters-)Armut  

 Inputgast: Prof. Dr. Heike Förster, Lehrstuhl für Soziale Arbeit, Hochschule für Technik, 
Wirtschaft und Kultur Leipzig (HTWK) 

 WS-Fragesteller: Jenny Richter, Abteilungsleiterin, Sozialamt Stadt Leipzig 

 

Workshop 4 - Rassismus & Menschenfeindlichkeit 

 Inputgast: Dr. Karamba Diaby, Mitglied des Deutschen Bundestages für die SPD in Halle  

 WS-Fragesteller: Rudaba Badakhshi, Referat für Migration und Integration 

 
15.30  Pause  
 
16.00 Quintessenz des Nachmittags 
 Erkenntnisse und möglicher Handlungsansätze aus den Workshops. Wie geht es weiter? 

 Eva Theis, Common Purpose und Angelika Kell, Stiftung Bürger für Leipzig 

 
16.45    „London ist die globalste Stadt auf der Welt!“  
  … so unser Gast Julia Middleton. Wie managt man hier Miteinander und ‚Auseinander‘? 

 Julia Middleton, Autorin und Gründerin von Common Purpose, London 
 
 
17.45  Abschluss und Ende (18.00) 
 


